
 

 

- 2 - 
 

Unser Leitbild: 

„Ich bin gemeint.  

Hier bin ich willkommen!“ 

 
 
 

 
 
„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll 
mit Mühe und Haschen nach Wind.“ (Pred. Sal. 4,6) 
– Monatsspruch September 

Der Eingang vom Stadthaus - darüber ein uraltes Bibelwort, hoch aktuell.

  

Gemeindebrief  Nr. 7/2026                                                                   September 

 

Fotos von Jubiläen  

und Jubelkonfirmation 
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(Kontakte: Stand September 2026)  
Internet: www.lamberti-bergen.de 
Facebook: St. Lamberti Gemeinde 
Instagram: st.lambertibergen 
Kirchenbüro: Am Friedensplatz 1 
Sekretärin: Jessica Grünhagen 
Tel.: 05051 2025  
E-Mail: KG.Bergen@evlka.de 
Öffnungszeiten: Di. 10 – 12 Uhr,  
Do.  15 – 18 Uhr und Fr. 9 – 12 Uhr. 
Geschlossen noch bis zum 8. September 
 

Kirchenvorstand: 

Vors.: Pastor Axel Stahlmann (s.u.) 
Stellv. Vors.: Ralf Keseberg  

Tel. 05051 4643 oder 0170 4819537 
 

Pfarrbezirk 1, Celler Str. 2a  

Pastorin Anna Wißmann 

Tel.:   05051 – 2024  (außer Montag) 
E-Mail: Anna.Wissmann@evlka.de 

Pfarrbezirk 2, Schulstr. 20 

Pastor Axel Stahlmann 
Tel.: 05051 911896  (außer Samstag) 

E-Mail:     stahlmann-bergen@t-online.de 
 

Diakonin Ingrid Radlanski 

Tel. 0152-58451397  
E-Mail: Ingrid.Radlanski@evlka.de         
 

Küster:  

Thorsten Windhausen, Tel. 3261 
Volker Niesche Tel. 9146974 
 

Friedhofsverwaltung und Gärtner:  

Rainer Hohls, Tel.  0160-96702548  
friedhof.bergen.lamberti@evlka.de 
 

Ev. Kindertagesstätte Schulstraße 
Schulstr. 24/24A, 29303 Bergen 

Leitung: Jana Weissenberg 
Tel.: 05051-4642  

Tel.: 05051-9159501 (Krippe)  
E-Mail: kts.schulstr.bergen@evlka.de 
Internet: https://ev-kita-bergen.wir-e.de 
 

Ev. Kindertagesstätte Lohheide:  
Philosophenweg 34 A, Tel. 3558,  
Leitung: Julia Sülzer  
E-Mail:  kts.lohheide@evlka.de 
 

 

 
Telefon – Seelsorge: 
Tel.: 0800 1110111 
 

Ev. Ehe- und Lebensberatung: 
Lutterweg 11, 29320 Hermannsburg 

Tel.: 05052 3447 
 

Diakonie in Bergen:  
Geschäftsführer 
Sven Eppler Tel.473141 

Für Tagespflege 
Kärrnerstraße 34, Tel. 473171 

Pflegedienstleitung: Katharina Schwarz 
für Sozialstation/Haussitting: 

Kärrnerstraße 34, Tel. 473161 
Pflegedienstleitung: Anne-Kathrin Neumann 

für Alten- und Pflegeheim, 
Bahnhofstr. 44, Tel. 473151 

Pflegedienstleitung: Kerstin Klages 
 

Posaunenchor Bergen: 
Karl-Heinz Dageförde, Tel.  5060 

Leitung: Janko Tajnsek Tel 0151-14932591 
E-Mail:  jankotajnsek@gmx.net 

www.instagram.com/posaunenchor.bergen 
  

Ahnenforschung: Karl-Friedrich Finck 
Tel.:  05051 9701111+ 0175 7967 449 

E-Mail: finck.bergen@freenet.de 
 

Spendenkonto Kirchengemeinde:  
Ev.-luth. Kirchenkreis Celle 

DE05 2585 1660 0055 0260 41 
Als Verwendungszweck bitte angeben: 

GKZ 5310 - St. Lamberti, Spende 
 

Freundeskreis St. Lamberti:  
Ev.-luth. Kirchenkreis Celle 
DE05 2585 1660 0055 0260 41 

GKZ 5310 St. Lamberti Freundeskreis 
 

Förderverein Kindertagesstätte Bergen 

IBAN: DE 55 2579 1635 0105 100800 
 

St. Lamberti – Stiftung: 
Vors.: Pastor Axel Stahlmann 
E-Mail: lambertistiftung@gmail.com 

IBAN: DE61 2579 1635 0117 3677 00  
 
 
 

Eine Spendenbescheinigung bekommen  

Sie unaufgefordert von uns zugeschickt.         
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Andacht:  
Nicht direkt bibeltreu, aber lebenserfahren muss 
er gewesen sein, der Auftraggeber des Spruch-
balkens über unserem Stadthaus: „Es ist besser 
eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit 
Mühe und Jammer“, steht da geschrieben. Eine 
leichte Abwandlung des Bibelverses aus dem 
Prediger Salomo: „Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Ha-
schen nach Wind.“ (Pred Sal 4,6) 
Wir kennen das Gefühl, alle Hände voll zu tun zu 
haben: Termine, Aufgaben, Nachrichten, Verpflichtungen! Manches davon 
ist Haschen nach Wind, vergebliche Mühe, und eine Menge Jammer… Ge-
rade jetzt nach der Sommerzeit geht es wieder richtig los:  Schulen, Behör-
den und Vereine nehmen ihren Betrieb auf – und in diesem Jahr stehen auch 
die Kommunalwahlen bevor! 
Wahlen gehören zu unserer Verantwortung als Bürgerinnen und Bürger. Wir 
entscheiden, wer in unseren Städten und Gemeinden Verantwortung über-
nimmt, welche Themen wichtig werden und wie unser Zusammenleben ge-
staltet wird. Da darf und soll gerungen werden: um gute Lösungen, um Ge-
rechtigkeit, um die Zukunft unserer Ortschaften. Demokratie lebt davon, dass 
Menschen sich einmischen und Verantwortung übernehmen! 
Und vielleicht ist da der Spruch über unserem Wahllokal im Stadthaus eine 
gute Mahnung: „Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit 
Mühe und Jammer…“ Na klar, es gibt Gründe fürs Jammern, v.a. wenn man 
sich um vieles müht – aber geballte Fäuste helfen nicht weiter. „Eine Hand 
voll mit Ruhe“ dagegen schon! Ruhe ist im biblischen Sinn ein Raum, in dem 
wir frei werden zu denken und zu hören: auf Gott, auf andere Menschen und 
auch auf das, was uns selbst bewegt. Es braucht Ruhe in uns selbst, damit 
wir erkennen können, was richtig ist, was menschenfreundlich ist, was dem 
Leben dient.  
Das Buch des Predigers Salomo gehört zur Weisheitsliteratur im Alten Tes-
tament. Die lebensweisen Menschen aller Zeiten waren sich einig: Am Ende 
zählt nicht, wer die Fäuste am besten ballen kann; nicht, wer am lautesten 
jammert oder am meisten Mühe macht. Am Ende zählt, ob unser Leben 
Früchte trägt. Ob wir Gutes bewirken an unserem Ort, ob wir einstehen für 
Freiheit und Gerechtigkeit, für uns und unsere Kinder. In der Ruhe liegt die 
Kraft dafür! 
Ich wünsche uns Weisheit in den wichtigen Fragen unseres Lebens, eine 
ruhige Hand für die nötigen Entscheidungen und über all dem Gottes Segen! 
Anna Wißmann 
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Abschiedsgottesdienst für Angela Morgenroth 

 A.Morgenroth und A.Wißmann  

 bei der Segnung; Foto:D.Türnau 
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Im August haben wir in einem bewegten und bewegenden Gottesdienst un-
sere Kantorin Angela Morgenroth offiziell verabschiedet - nach über zwanzig 
Jahren Dienst in unserer Gemeinde. Der Kirchenchor hat gesungen - unter-
stützt vom Gastsängerinnen und -sängern, dazu den Lamberteenies. Und 
auch die Kinderchöre haben in zwei Blöcken ein "Best of" aus vier Musicals 
vorgetragen.  
Es gab manchen Lacher, aber auch die ein oder andere Träne wurde ver-
gossen. Und alles das hat sein Recht an einem solchen Tag. Denn "Gott hilft 
uns, anzunehmen und loszulas-
sen. Gott trägt uns durch den 
Abschied hindurch" - so heißt es 
am Ende in der Agende für den 
Abschied einer Mitarbeiterin. 
Schließlich gab es "Standing 
Ovations" für Angela Morgen-
roth - und das war auch mehr als 
verdient!!! 
 

  

Angela Morgenroth mit Christa Meyer-
hoff, nachdem die sich im Namen des 
Kirchenchores in einer sehr persönlichen 
Rede bedankt und ein Geschenk über-
reicht hat.        Foto: D.Türnau 

Foto: I.Schäfer 
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25-jähriges Dienstjubiläum von Steffi Sommer 

Am 16. August 2001 hat unsere Reini-
gungskraft Steffi Sommer bei uns an-
gefangen – zuerst nur in der Kita-
Schulstraße. Inzwischen sorgt sie 
längst auch dafür, dass unser Gemein-
dehaus, die Kirche und die Friedhofs-
kapelle sauber sind. Dabei macht sie 
viel mehr als "nur" sauber. Sie sorgt 

auch für eine ansprechende Atmo-
sphäre in unseren Räumen, gestal-
tet die Tauf- und Osterkerzen, be-
gleitet das Trauercafé, kümmert 
sich um Pilger und sie trägt mit ihrer 
guten Laune  dazu bei, dass Mitar-
beitende und Gemeindeglieder sich 
bei uns wohlfühlen. Für alles das 
sind wir sehr dankbar. 
 

10-jähriges Dienstjubiläum von Melanie Eggers-Marcks 

Am 1. August 2026 hatte Melanie Eggers-Marcks 
ihr 10-jähriges Dienstjubiläum in unserer Ev. Kin-
dertagesstätte Schulstraße. Sie arbeitet dort in der 
Halbtagskrippengruppe der „Bienen“. Mit ihrem gro-
ßen Herzen und ihrer liebevollen Art schenkt sie 
den Kindern und Erwachsenen das Gefühl: „Alles 
wird gut.“, „Das wird schon“ oder „Nun komm doch 
erstmal her“. Gerade wenn es turbulent wird, ist sie 
diejenige, die Ruhe ins System bringt und prakti-
sche Lösungen findet. 
Ihre Kolleginnen beschreiben sie so: motiviert, 
emotional, liebenswert, authentisch und ehrlich, sie 

hat immer ein offenes Ohr, sie ist umsichtig und packt ganz 

Foto: I.Schäfer 

St. Sommer und A.Wißmann; Foto: D.Türnau 



 

 

 

 

selbstverständlich mit an. Besonders bewundern wir ihre Verbundenheit zur 
Natur. Sie ist ideenreich und inspirierend und schafft es, aus einfachen Na-
turmaterialien wunderschöne Angebote für die Kinder zu gestalten. Sie zeigt 
ihnen, dass oft die kleinen Dinge die größten Schätze unserer Schöpfung 
sind. 
Wir sagen von Herzen: Danke!  Jana Weissenberg 
 

Und wir freuen uns als Kirchenvorstand, dass wir so viele Mitarbeiter*innen 
in ganz unterschiedlichen Arbeitsbereichen haben, die sehr motiviert und mit 
Herz über viele Jahre bei uns arbeiten (oder gearbeitet haben). Wir wissen, 
das ist nicht selbstverständlich. DANKE!!! 
 

Richtfest der Evangelischen Kita Schulstraße in Bergen 

Bei strahlendem Sonnenschein haben wir am 12. August 2026 einen beson-
deren Meilenstein gefeiert: Das Richtfest für den neuen Oberbau unserer 
Kita! Damit wächst die Vorfreude auf die baldige Fertigstellung! Mitarbeite-
rinnen hatten einen wunderbaren Richtkranz gebunden und gemeinsam mit 
Kindern mit bunten Bändern geschmückt.  
Als Bauherrin begrüßte Pastorin Anna Wißmann im Namen des Kirchenvor- 
stands die Gäste: Kinder, Eltern, Mitarbeitende, Nachbarn und natürlich die  

Handwerker, Kita-Leitung und Pastorin auf dem Gerüst 
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Ehrengäste, darunter Bürgermeisterin Claudia 
Dettmar-Müller und weitere Vertreter der Stadt, Ar-
chitekt Peter Kollenberg, außerdem die Trägerver-
treter des Kirchenkreises Soltau, die pädagogi-
sche Leitung Ilona Junge-Prigge, als 
Fachberaterin Nora Menzel und den betriebswirt-
schaftlichen Leiter Mario Milbradt. Sie dankte für 
die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Bergen 
und dem Kirchenkreis und lobte die am Bau betei-
ligten Handwerker.  
Dann übernahm Zimmermann Willi Alms das Wort 
und trug einen gereimten Richtspruch vor, der die 
bisherige Arbeit ehrte und dem zukünftigen Haus 
und seinen kleinen und großen Bewohnern Glück 
und Segen wünschte.  
Im Anschluss tranken Handwerker, Bauherrin und Kitaleitung unter dem 
Richtkranz den traditionellen Schnaps auf das Wohl des Hauses, und Willi  

Alms zerschlug das Glas nach 
alter Sitte Brauch auf dem Bo-
den. Scherben bringen Glück…  
Ein solches Bauprojekt wäre 
der Kirchengemeinde ohne 
starke Partner nicht möglich. Ei-
nen wichtigen und maßgebli-
chen Beitrag leistet die Stadt 
Bergen. Diese gemeinsame 
Verantwortung und das gute 
Miteinander verschiedener Be-
teiligter zeigen, wie wichtig die 
Weiterentwicklung der Kinder-
betreuung für unsere Stadt und 
die gesamte Gemeinschaft ist. 
Nun freuen wir uns auf die 
nächsten Bauabschnitte und 
ganz besonders darauf, wenn 
der Anbau fertiggestellt ist. 
Denn die neuen Räume werden 
ein großer Gewinn für die Kin-
der und Mitarbeitenden der Ev.    

Kindertagesstätte Schulstraße sein.      J.Weissenberg 
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Freud und Leid aus unserer Gemeinde 
 

Getauft wurden: 
Clara Hurley, Offen 
Frieda Bergmann, Eversen 
Janne Precht, Bergen 
Sophia Marie Ohm, Bergen 
Elias Ohm, Bergen 
Tido Volkmann, Bleckmar 
Lene Lore Grethen, Bergen 
Ole Kohrs, Wardböhmen 
Liv Brammer, Belsen 
Jörn Hengstmann, Bleckmar  
  (getauft in Nienburg) 
 

Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnen-
heit. 2. Timotheus 1 Vers 7 
 

Getraut wurden: 
Steven Robert James Urquhart und 
Nina Glenewinkel Uquhart, Belsen 
Pascal Klemptner und Ronja,  
  geb. Kern, Ovelgönne 
Leon Sachse und Lilly, geb. Knutzen,   
  Bergen 
 

Goldene Hochzeit feierten: 
Hans-Herbert Dressler und Monika,  
  geb. Voepel, Bergen 
Rainer Dittmann und Ute, geb. Ullrich,  
  Bergen 
 

Diamantene Hochzeit feierten: 
Walter Lange und Monika,  
  geb. Piskatschek, Lohheide 
Siegfried Wunsch und Brunhilde,  
  geb. Moseleit, Bergen 
 

Eiserne Hochzeit feierten: 
Heinrich Warneke und Christine,  
  geb. Wiese, Bergen 
 

Selig sind, die Frieden stiften; denn 
sie werden Gottes Kinder heißen. 
Matthäus 5 Vers 9 

Beerdigt wurden: 
Heinz-Hermann Wesing, Bergen,  
  91 Jahre 
Rüdiger Figur, Bergen, 68 Jahre 
Anke Schulz, geb. Ohrt, Bergen,  
  90 Jahre 
Tanja Koß-Mehring, geb. Mehring,  
  Bergen, 54 Jahre 
Gisela von Zengen, geb. Eckhoff,  
  Bergen, 95 Jahre 
Herbert Beyer, Nindorf, 86 Jahre 
Karl-Heinz Bloch, Lohheide, 78 Jahre 
Irmgard Otte, geb. Fiebich, Offen,  
  85 Jahre 
Heinz-Jürgen Hamann, Bergen,  
  85 Jahre 
Helmuth Bromberger, Bergen, 78 Jahre 
Hartmut Richtig, Bleckmar, 71 Jahre 
Götz-Dietrich Holtz, Bergen, 61 Jahre 
Lisa Stünkel, geb. Mehner, Bergen,  
  97 Jahre 
Reinhard Hohls, Offen, 87 Jahre 
Ilona Lotsch, geb. Haller,  
  Wardböhmen, 71 Jahre 
Hermann Gerlieb, Bergen, 86 Jahre 
Jutta Kroll, geb. Hohls, Bergen,  
  83 Jahre 
Lieselotte Blum, geb. Paape, Bergen,  
  87 Jahre 
Lydia Elling, geb. Dahlke, Bergen,  
  93 Jahre 
Horst-Adolf Lohse, Bergen, 91 Jahre 
 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln. Psalm 23 Vers 1 
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Als Gott sah, dass der Weg zu 
lang, der Hügel zu steil und das 
Atmen zu schwer wurde, legte er 
seinen Arm um dich und sprach:  
„Komm heim!“ 
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Gottesdienste der St. Lamberti - Kirchengemeinde 

 

Taufangebote 
Samstag, 24. Oktober           11 Uhr 
Sonntag, 8. November          10 Uhr 
Samstag, 21. November       11 Uhr 

Sonntag, 6. Dezember  10 Uhr 
Samstag, 12. Dezember 11 Uhr 

 

Veranstaltungen 
Krabbelgruppe „Spatzennest“ 
  donnerstags 9 – 11 Uhr 
  Katharina Brandt Tel: 0152 - 53579234. 
 

Kinderchöre freitags:   
   Spatzenchor         14.15 – 15.00 
   Lerchenchor                     15.00 – 16.00 
    

Kirchenchor mittwochs   
  19.45 Uhr Absprache mit Ch.Schneider 
 

Posaunenchor donnerstags 
   20 Uhr Absprache mit J.Tajnsek 
 

„Purple Monday“ freitags  
    Absprache mit T.Quade  0152-24159700. 
 

Frauentreff dienstags  
  1., 15. und 29. September jeweils  
   ab 19 Uhr im Gemeindehaus 
 

Bibelgesprächskreis dienstags 
  29. September um 20 Uhr im  
  Gemeindehaus 
   

Trauercafé mittwochs 
  am 2. September um 15 Uhr  
  im Gemeindehaus 
 

Offene Sprechstunde des Diak. Werks 
  am 08. September und am 13. Oktober 
  von 9 bis 12 Uhr im Gemeindehaus 
  mit Svenja Holste Terminabsprachen 
  möglich. Telefon: 05191 – 60137 

13. So  
nach Trinitatis       

30. August 
10.00 Uhr 

Begrüßungs- 
Gottesdienst für die  
neuen Konfirmanden 

Pastorin Wißmann    
Pastor Stahlmann  

14. So  
nach Trinitatis       
06. September 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Kirchencafé 
Pastor Stahlmann 

15. So  
nach Trinitatis       
13. September 

10.00 Uhr 
Gottesdienst mit 

Abendmahl 
Pastor Stahlmann 

Samstag                            
19. September 

11.00 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Wißmann      

16. So  
nach Trinitatis       
20. September 

10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Wißmann      

17. So  
nach Trinitatis       
27. September 

10.00 Uhr 
Ökumenischer  

Friedens-Gottesdienst 
Pastorin Wißmann      

Erntedank 
04. Oktober 

10.00 Uhr 
Erntedank-Gottes-

dienst m. Kirchencafé 
Pastor Stahlmann 
mit Posaunenchor 
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2. Konfiaktionstag in Hermannsburg – „Mit Jesus auf dem Weg“ 
Am 20. September von 14:00 bis 19:00 Uhr findet rund um 
die Peter-Paulkirche in Hermannsburg der diesjährige 
Konfiaktionstag der Region statt: Geschichte von Jesus 
hören und erleben. Dabei Punkte sammeln und den 
Preis mit in die Gemeinde nehmen. Um 18:00 Uhr endet 
der Konfiaktionstag mit einem Jugendgottesdienst. 
Hierzu laden wir alle Gemeindemitglieder herzlich ein. Es 
freuen sich auf Euch und Sie Ingrid Radlanski und Team 
 

Maxiclub für Kinder von Klasse 3 bis 5 „Kommt und macht mit!“ 
„Lagerfeuer und Stockbrot“  Freitag, 18. September 16:15 - 18:00 Uhr 
„Gesellschaftsspiele“            Freitag,   9. September 16:15 - 18:00 Uhr              
„Laternen + Lichter basteln“ Montag,  2. November  16:15 - 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Gemeindezentrum der Peter-Paul Gemeinde Hermannsburg 
Es freut sich Diakonin Ingrid Radlanski und Team 
Für eine bessere Planungen melde dich bitte an bei Diakonin  
Ingrid Radlanski – Telefon-SMS-WhatsApp 0152 58451397  
oder Mail: Ingrid.Radlanski@evlka.de  

P.S. Sagt die Termine bitte an eure Kinder und  
Enkelkinder weiter. DANKE. 
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Kinderkirche ist wieder gestartet 
Am Samstag, den 26. September findet die nächste Kinder-
kirche in St. Lamberti zum „Barmherzigen Samariter“ statt. 
Von 10 bis 12 Uhr sind Kinder zwischen fünf und zehn Jahren 
eingeladen, zu singen und zu hören, zu spielen und zu bas-
teln. Und wir feiern ein kleines Sommerfest mit Eis. 

 

Pilgergang 2026 
Die Sühnekirche Bergen/ Auferstehungskirche Hermannsburg lädt herzlich 
ein zu ihrem diesjährigen Pilgergang von der Sühnekirche in Bergen zur Ge-
denkstätte Bergen-Belsen am Sonntag, 13.09. 2026, um 10 Uhr. Vorher fin-
det im Pfarrheim in der Hubertusstraße ein Gottesdienst statt. 
 

Neues Angebot für Senior*innen in Bergen 
Am Donnerstag, den 3. September, startet ein neues Angebot für die älteren 
Mitbürger*innen in Bergen: Um 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen zum Selbst-
kostenpreis in Jacks Bar, Lange Straße 16. Das soll dort zukünftig jeden 
Donnerstagnachmittag stattfinden. Dazu einmal im Monat ein Kino-Abend 
mit alten Filmen jeweils um 17 Uhr. Regina Esser-Bock, Tel. 9808366
 

Friedensgottesdienst am 27. September 
Traditionell laden die Bürgerstiftung Bergen und die Partnerschaft für Demo-
kratie zur Feier des Weltfriedenstages am 27. September ein. Es gibt einen 
Kreativwettbewerb für alle, die Lust haben, mitzumachen! Thema: „Was 
braucht unser Land zum Glücklichsein?“ Zeigen Sie uns Ihre kreativen Ideen 
und schreiben oder malen Sie, was Ihnen zu diesem Thema einfällt. Ihre 
Kunstwerke können Sie bis zum 18. September bei der Integrationsbeauf-
tragten der Stadt Bergen, Anna Shevchuk (Rat-
haus Bergen, Zimmer 4) einreichen. Die Bilder 
oder Texte sollen in den Formaten A4 oder A3 
mit Namenskennzeichnung eingereicht werden 
(max. 1 Seite). Die Preisverleihung findet im 
Rahmen des Friedensgottesdienstes am 27. 
September 2026 um 10 Uhr in der St. Lamberti 
Kirche statt. 
 

Jubelkonfirmation 2026 
Im Juli haben wir die Jubelkonfirmation bei uns 
gefeiert. Dazu waren die Konfirm  and*innen der 
Jahrgänge 1946, 1951, 1956, 1961 und 1966 
eingeladen. Wir wünschen allen Jubilaren Got-
tes Segen für die Zukunft.  
                                      Fotos: Luca Thurmann  

Die einzige Eichen-Konfir-
mandin (1946 - 2026)        
Irmgard Ohlhoff 
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  Diamantene Konfirmation 1966-2026 

  Eiserne Konfirmation 1961-2026 
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 Gnaden-Konfirmation 1956-2026 

 Kronjuwelen-Konfirmation 1951-2026 
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